
Gemeinde Schallstadt
Beschlussnotizen aus der Sitzung des Gemeinderats vom 22. März 2022

 Konzept Barrierefreiheit Schallstadt 
- Vorstellung Baustein 2 (flächendeckendes Gesamtkonzept)

Der Gemeinderat hat den Beschluss vom 20. Oktober 2020* einstimmig untermauert und die 
Verwaltung beauftragt, für die im Konzept Barrierefreiheit in Schallstadt priorisierten 
Maßnahmen Kostenermittlungen vornehmen zu lassen und die erforderlichen Mittel in den 
Haushaltsjahren 2023 ff bereit zu stellen. Darüber hinaus ist die Verwaltung beauftragt 
worden, mit der Straßenverkehrsbehörde die Voraussetzungen für die Ausweisung 
verkehrsberuhigter Bereiche abzuklären.

* Der Gemeinderat Schallstadt hatte sich im Oktober 2020 einhellig zur Umsetzung von 
Barrierefreiheit bekannt und einstimmig beschlossen, dass bei künftigen Neubau-/Umbau–
/Unterhaltungs- und Gestaltungsmaßnahmen die Aspekte der jeweiligen Nutzergruppen 
(sehbehinderte/blinde, hörbehinderte/ertaubte und mobilitätseingeschränkte Menschen) angemessen 
berücksichtigt werden sollen. Dafür sollten Mindeststandards erarbeitet werden, die künftig bei 
Neubau-/Umbau–/Unterhaltungs- und Gestaltungsmaßnahmen angewendet werden. Zudem ist die 
Verwaltung damals beauftragt worden, auf Grundlage der Priorisierung des Planungsbüros - unter 
Berücksichtigung der jeweiligen Haushaltslage - Verbesserungen für die Barrierefreiheit zu erarbeiten, 
die erforderlichen Mittel im jeweiligen Haushalt zu berücksichtigen und dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. Das durch den Gemeinderat beauftragte und durch die Büros p+t / 
akp_ erstellte flächendeckende Konzept ist in der Sitzung aufgezeigt worden. 

 DigitalPakt Schule;
- Auftragsvergabe Elektroarbeiten strukturierte Verkabelung

Bei jeweils einer Gegenstimme hat der Gemeinderat der Auftragsvergabe für die Arbeiten 
Elektro + EDV-Verkabelung in der Johann-Philipp-Glock-Schule an die Fa. B & D 
Elektrotechnik, 79227 Schallstadt, zum Bruttogesamtpreis von 62.309,59 Euro und der 
Auftragsvergabe für die Arbeiten Elektro + EDV-Verkabelung in der Alemannenschule an die 
Fa. Kasper Elektro und Lichtwerbung, 79227 Schallstadt, zum Bruttogesamtpreis von 
30.715,73 Euro zugestimmt.

 Umbau und Erweiterung der KiTa Gehrenweg 
- Auftragsvergabe Schreiner Möbel, Treppenbeläge

Jeweils einstimmig hat der Gemeinderat der Auftragsvergabe für die Schreiner Möbel an die 
Firma Stein aus Heitersheim, zum Bruttogesamtpreis von 76.267,10 Euro und der 
Auftragsvergabe für die Treppenbeläge an die Firma Stein aus Heitersheim, zum 
Bruttogesamtpreis von 29.658,33 Euro zugestimmt.



 Neubau Kernzeit Grundschule Mengen
- Auftragsvergabe Blechnerarbeiten, Estricharbeiten, Gipserarbeiten, 

Fliesenarbeiten

Der Auftragsvergabe für die Blechnerarbeiten an die Firma Belov aus Schallstadt, zum 
Bruttogesamtpreis von 20.197,47 Euro hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt.
Der Auftragsvergabe für die Estricharbeiten an die Firma Belov aus Schallstadt, zum 
Bruttogesamtpreis von 20.197,47 Euro hat der Gemeinderat bei zwei Gegenstimmen 
zugestimmt.
Der Auftragsvergabe für die Gipserarbeiten an die Firma W. Sonner GmbH aus Heitersheim, 
zum Bruttogesamtpreis von 64.600,34 Euro hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt.
Der Auftragsvergabe für die Fliesenarbeiten an die Firma B&B GmbH aus Freiburg, zum 
Bruttogesamtpreis von 33.964,83 Euro hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt.

 Bau eines Geh- und Radwegs zwischen Schallstadt-Mengen und Ehrenkirchen-
Offnadingen

- Grundsatzbeschluss

Der Gemeinderat hat dem Bau eines Geh- und Radwegs zwischen Schallstadt-Mengen und 
Ehrenkirchen-Offnadingen einstimmig grundsätzlich zugestimmt und die Verwaltung 
beauftragt, gemeinsam mit der Gemeinde Ehrenkirchen über eine entsprechende 
Kooperationsvereinbarung mit dem Land Baden-Württemberg – Straßenbauverwaltung -, 
vertreten durch das Regierungspräsidium Freiburg, zu verhandeln. Außerdem ist die 
Verwaltung beauftragt worden, im Einvernehmen mit der Gemeinde Ehrenkirchen ein 
Ingenieurbüro mit der Erstellung einer Entwurfsplanung und Kostenschätzung zu 
beauftragen.

 6. Änderung Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Ortsetter“
- Billigung des Planentwurfs und Durchführung der Offenlage gemäß §§ 3 

Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB

Bei zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung hat der Gemeinderat folgenden Beschluss 
gefasst:

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Schallstadt beschließt die 6. Änderung des 
Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften „Ortsetter“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
aufzustellen (Aufstellungsbeschluss) 

2. Der Entwurf der 6. Änderung des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften „Ortsetter“ 
in der Fassung vom 22. März 2022 wird gebilligt. 

3. Die Durchführung der Offenlage nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 a 
BauGB wird beschlossen. Die Verwaltung wird dazu beauftragt, die 6. Änderung 
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Ortsetter“ in der Fassung vom 22. März 2022 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die Unterlagen im Internet einzustellen (§ 
4a Abs. 4 BauGB). 

4. Gleichzeitig wird die Verwaltung auch beauftragt, die Beteiligung der Behörden und 
sonstige Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 



 Artenschutzoffensive;
- Ausbringung insektenfreundlichen Saatguts auf kommunalen Wegrändern

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, in Abstimmung mit dem 
Landschaftserhaltungsverband ca. 7 km insektenfreundliche Blühstreifen mittels heimischer 
Saatmischung entlang von Wegrändern einzubringen.

 Anbindung von Trassenanliegern im grauen Fleck bei der Erschließung von 
weißen Flecken

- Grundsatzbeschluss

Ebenfalls einstimmig hat der Gemeinderat der Anbindung von Trassenanliegern im grauen 
Fleck bei der Erschließung von weißen Flecken mit Durchführung über den Zweckverband 
Breitband Breisgau-Hochschwarzwald zugestimmt.

 Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V.
- Information zum Jahresrechnungsergebnis 2021

Der Gemeinderat hat vom Jahresrechnungsergebnis 2021 des Dorfhelferinnenwerks Sölden 
e.V. Kenntnis genommen. Bürgermeister Sebastian Kiss hat dem Dorfhelferinnenwerk 
gegenüber im Namen des Gemeinderats seinen Dank für die überaus wertvolle Arbeit zum 
Ausdruck gebracht.  


